
Eintragungswoche:

vom 23. bis 30. Jänner 2017

auf allen Gemeindeämtern 

und Magistraten!

Ihre Unterschrift zählt!

Ein VolksbEGEhrEn 
gegen TTIP, CETA und TisA!

Wir lehnen diese Handels-
abkommen ab, weil …

… die Verhandlungen von völliger 
Intransparenz geprägt sind.  
Während der Verhandlungen zu 
CETA wurde uns mitgeteilt, dass 
alles erst verhandelt wird und man 
den Ausgang der Verhandlungen  
abwarten muss. Nach dem Ab-
schluss der Verhandlungen wurde 
mitgeteilt, dass das Ergebnis fertig 
ist und keine Änderungen mehr 
möglich sind. Bei TTIP und TiSA ist 
es genau so!

… der Preis den Markt bestimmt. 
Dadurch wird der Druck auf die 
Landwirtschaft und auf die Arbeit-

nehmerInnen erhöht. Die Herab- 
setzung von Umweltstandards ist  
zu befürchten. In Kanada (dem 
Abkommen CETA) sind  Lebensmit-
telfarben zugelassen die in Europa 
verboten sind. Die Hormonbehand-
lung bei Rindern ebenso.

… durch internationale Schieds- 
gerichte der österreichische Rechts-
staat ausgehöhlt wird. Wir haben 
ein hervorragendes Rechtssystem 
in Österreich und in Europa und 
brauchen deshalb keine zusätzliche 
Institution.

… der Druck auf  Privatisierungen 
größer wird.

…  wir schon bisher Handel be-
trieben haben und diese weiteren 
Abkommen nur den Großkonzernen 
und der Agrar- und Lebensmittelin-
dustrie nutzt. Die entfallenen Zölle 
gehen zu Lasten aller.

… das Vorsorgeprinzip nicht klar 
geregelt ist. 

… und, und und. 

Deshalb unterzeichnen 
Sie das Volksbegehren 

gegen TTIP, CETA 
und TiSA!

www.volksbegehren.jetzt
Facebook: Gegen TTIP,CETA und TiSA 

Das Abkommen mit Kanada (CETA) liegt vor. Jene mit Amerika (TTIP) 
und das Dienstleistungsabkommen (TiSA) werden noch verhandelt.
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Katholische Frauenbewegung, Welthaus – Katholische Aktion, Umweltbüro,  
Katholische Jugend, Hochschuljugend, Jungschar sind im Bündnis „TTIP-Stoppen“

Bestellen Sie unseren KA-Newsletter auf www.ka-wien.at
10x im Jahr Infos über aktuelle gesellschaftspolitische Themen, Aktivitäten, 
sozialwort.TV-Sendungen, Blogbeiträge, Termine unserer Gliederungen …  
www.sozialwort.tv  •  www.jobbegleitung.at  •  www.fairwandeln.at

Katholische Aktion, Stephansplatz 6, 1010 Wien, Nähere Informationen: ka.arbeitnehmer@edw.or.at


